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Pankl Racing Systems AG – 1. Halbjahr 2011 
Kapfenberg, 22. August 2011 
 
 

 Umsatzsteigerung von 16,1% im zweiten Quartal  
 EBIT mit 1,3 m€ nahezu verdreifacht (Q2 2010: 0,5 m€) 

 
 

 

1.1.2011-
30.6.2011 

1.1.2010-
30.6.2010 

 

1.4.2011-
30.6.2011 

1.4.2010-
30.6.2010 

 
in TEUR H1 2011 H1 2010 VDG Q2 2011 Q2 2010 VDG 

Umsatzerlöse 54.919 47.865 15% 25.753 22.188 16% 

EBITDA 8.847 7.169 23% 3.269 2.567 27% 

EBIT 4.848 3.051 59% 1.306 518 152% 

Ergebnis nach Steuern 2.880 2.821 2% 514 752 -32% 

EBITDA-Marge 16% 15% - 13% 12% - 

EBIT-Marge 9% 6% - 5% 2% - 
 

 
Pankl bekräftigt Wachstumsprognosen 
Auch in dieser Berichtserstattungsperiode bekräftigt die Pankl Racing Systems AG ihre Wachstumsprognosen und 
erzielte im zweiten Quartal mit 25,8 m€ einen um 16,1% höheren Umsatz als im Vorjahr (Q2 2010: 22,2 m€). Kumuliert 
betrachtet konnte der Umsatz im ersten Halbjahr 2011 um 14,7% von 47,9 m€ auf 54,9 m€ gesteigert werden. Dabei 
konnte die Division Racing/High Performance ein Umsatzwachstum von 15,3% und die Division Aerospace ein 
Wachstum von 11,8% verzeichnen. Hervorzuheben mit besonders erfreulichen Zuwächsen sind die Racing-
Motorkomponentenfirmen in Österreich und in den USA sowie die US-Luftfahrttochtergesellschaft Pankl Aerospace.  
 
Nahezu Verdreifachung des operativen Ergebnisses im zweiten Quartal 
Das operative Ergebnis der Pankl-Gruppe belief sich im zweiten Quartal 2011 auf 1,3 m€, was im Vergleich zum Vorjahr 
nahezu eine Verdreifachung des Ergebnisses bedeutet (Q2 2010: 0,5 m€). Die EBIT-Marge stieg auf 5,0% nach 2,3% 
im Vorjahr. Diese signifikante Verbesserung ist vor allem auf eine deutliche und in dem Ausmaß unerwartete 
Verlängerung der Racingsaison zurückzuführen. Pankl erzielte im ersten Halbjahr 2011 ein EBIT von 4,8 m€ nach 
3,1 m€ im Vorjahr. Die EBIT-Marge konnte damit auf erfreuliche 8,8% (H1 2010: 6,4%) gesteigert werden.  
 
Sehr erfreuliche Entwicklung im Motorkomponentenbereich 
Im ersten Halbjahr 2011 betrug der Umsatz in der Division Racing/High Performance 46,1 m€ (H1 2010: 40,0 m€), das 
operative Ergebnis 4,5 m€ (H1 2010: 2,6 m€), die EBIT-Marge belief sich auf 9,8% nach 6,6% im Vorjahr. Sehr erfreulich 
entwickelte sich das Rennsport-Geschäft im Motorkomponentenbereich. Das Tochterunternehmen Pankl Engine 
Systems in Bruck an der Mur konnte nach mehreren Jahren mit Umsatzrückgängen erstmals wieder deutliche Zuwächse 
realisieren. Aber auch CP-Carrillo in Irvine, Kalifornien, und die Antriebskomponentenfirmen in Österreich und England 
konnten insbesondere im zweiten Quartal von einer verlängerten Rennsaison profitieren. Ergebnisbelastend waren im 
Rennsportbereich die Kosten für den kurzfristigen Kapazitätsaufbau und im High Performance Geschäft rückläufige 
Umsätze aufgrund des Auslaufens eines Projektes und der vorübergehenden Einstellung eines anderen Projektes.  
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Differenzierte Entwicklung im Luftfahrtbereich 
Das Segment Aerospace erzielte im ersten Halbjahr 2011 mit 8,9 m€ einen um 11,8% höheren Umsatz als im Vorjahr 
(H1 2010: 8,0 m€). Das EBIT konnte im ersten Halbjahr von 0,2 m€ auf 0,3 m€ gesteigert werden, wodurch sich mit 
3,7% eine Verbesserung der EBIT-Marge ergab (H1 2010: 2,7%). Diese Entwicklung deutet auf eine Erholung der 
Luftfahrtkonjunktur hin, welche sich aber durchaus differenziert darstellt. Während im militärischen Bereich eine 
deutliche Geschäftsbelebung spürbar ist, ist die Nachfrage bei zivilen Helikopterherstellern nach wie vor moderat.   
 
Ausblick 
Die ausgezeichnete Entwicklung der Automobilkonjunktur hat in nahezu allen Rennserien zu einer Vielzahl von neuen 
Rennsportprojekten von Automobilherstellern geführt. Derzeit können wir nicht beurteilen wie stark negativ sich die 
amerikanische und die europäische Schuldenkrise auf diese Projekte auswirken.  
CEO Wolfgang Plasser: „Bis vor wenigen Wochen waren wir überzeugt, dass uns Jahre mit sehr guten 
Wachstumschancen bevorstehen. Diese Erwartungen haben nun einen Dämpfer bekommen und wir werden die 
kommenden Entwicklungen genau beobachten. Für das heurige Geschäftsjahr gehen wir nach wie vor von einem 5-
10%igen Umsatzwachstum und einer Ergebnissteigerung aus.“ 
 
 
Der Finanzbericht des ersten Halbjahres 2011 ist auf der Homepage der Gesellschaft unter 
http://www.pankl.com/Finanzberichte.485.1.html abrufbar. 
 
 
Für weitere Informationen: 
Investor Relations 
Tel.: +43 3862 33 999 317 
e-mail: ir@pankl.com 
Internet: www.pankl.com 
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